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Uri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

Vro. 186 den 8. Juli 1861.

 crcnu d und Verlag der Meyer'schen uchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: Halbjährlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 3; bei der Erpeditlton des Tagblattes abgeholt Fr. 4.

Einrückungsgebühr:Für die zweispaltlnge Garmondzeile oder deren Raum 40 Et.; für Wiederholungen pr. Zeile 7Et.
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A n 3— A ge n. Anzeige und Empfehlung.

Der Besitzer des neu errichte
ten Gasthofs

zum Freihof in Stansstad
empfiehlt sich den Tit. Reisenden und
Festhesuchern bestens. Er wird sich
billige,—honorablePreise, prompte
und reinliche Bedienung während des
eidgenoössischen Schützenfestes in Nid
walden wie nach demselben zur Pflicht
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machen. 27630)
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27s50) Im TheaterFoxver
in Luzern

heute Montag den 8. Juli, Abends 8 Uhr,

Außerordentliche

mit Uebelbildern

(dissolving views)
und in magischen Künsten,

gegeben von Hrn. Dr. Phil. Jos. Schober aus Wien.

27602) Heute den 8. Zuli 1861

COMN ——

des rühmlichst bekannten

Zither-Virtuosen Georg Meyer
und der beiden Sängerinnen Geschwister Dittmann

im Casè Theater.

— Anfang 8 Uhr.

27662] Wer Dienstag den 2. Juli abhin zwischen
der Waldibrugg und Luzern Jemanden ein Bund
Schiefertafeln aufgeladen hat, kann selbe gegen ge
hörigen Ausweis und Vergütung der Einrückungs
gebühren innert vierzehn Tagen in Empfang nehmen;
wo? sagt die Expedition d. Bl. J

27692] Ein BäckerUntergesell, mit guten Zeug
nissen versehen, wünscht sogleich Anstellung. Wer?
ist zu vernehmen bei der Erpedition dieses Blattes.
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27352) Bekanntmachung.
Seit zirka 3 Wochen ist auf der Landungsbrücke

der Dampfboote am Schweizerhofplatz dahier ein
Fäßchen Gebranntes stehen geblieben. Gegen ge—
hörigen Ausweis kann dasselbe bezogen werden dei

der PostdampfschiffVerwaltung.
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Schweizerische Ostwestbahn.
Mit Bezugnahme auf 9. 18b. der Statuten wer

den anmit die Aktionairs der schweizerischen
Ostwestbahn auf Montag den 22. Juli à. .

Morgens 10 Uhr in den Gasthof zur Pfistern
in Bern zu einer außerordentlichen Generalver—

sammlung eingeladen, um neuerdings über den mit

der Regierung des Kantons Bern abgeschlossenen
und vom Großen Rath in Bezug auf den Zinsfuß
der Kaufsumme abgeänderten Kaufvertrag über die
bernischen Ostwestbahnlinien zu berathen und zu be—
schließen.

Aktionairs, welche sich durch Bevollmächtigte ver—
treten zu lassen gedenken, werden auf 9. 22 der
Statuten aufmerksam gemacht, wonach eine Vertre—
tung nur durch andere Aktionairs und nur bis auf
100 Stimmen statthaft ist.

Bern, den 2. Juli 1861.

Der zur Geschäftsführung provisorisch
Bevollmächtigte:

B. Simon.

27535] Der Direktor des französischen National-
Schießens in Vincennes bei Paris ladet hiemit,
Namens des Comite, die Herren Schweizerschützen
freundschaftlichst ein, dieses Schießen, welches den
4. August beginnt und 15 Tage dauert, mit ihrer
Gegenwart zu beehren.

Feldschützenversammlung
heute den 8. Juli, Nachmittags 2 Uhr, in der
Festhütte zu Stans mit vollständiger Ausrüstung zu
Abholung der Feldschützenfahne. Die Mitglieder sind
zu zahlreicher Theilnahme eingeladen vom

27672) Vorstand
der Feldschützengesellschaft der Stadt Luzern.


